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Ostergruß
Gemeinderat, Bürgermeister

und Gemeindeverwaltung
wünschen der ganzen Bevölkerung

ein frohes Osterfest
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Karfreitag, 25. März 2016:
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, Tel. 07522 / 912392
Samstag, 26. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, Tel. 07563 / 1450
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379
Sonntag, 27. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Beilharz-Apotheke Isny,  Wassertorstr.16, Tel. 07562 / 97470
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum Wangen, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077
Ostermontag, 28. März 2016:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Tel. 07522 / 2460

ABFALLENTSORGUNG

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 26.03.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Abfuhrtermine der Restmüll-, Biomüll- und Papiertonnen:
Die Abfuhrtermine 2016 für die Restmüll-, Biomüll- und
Papiertonnen entnehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen
Abfallkalender 2016 des Landkreises, der Ihnen in der letzten
Dezemberwoche zugesandt wurde!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 21. März 2016

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse:

Aus der Sitzung vom 22.02.2016 wurde bekannt gegeben, dass
der Gemeinderat über die Stundung von Abwasserbeiträgen sowie
über Personalangelegenheiten beraten und beschlossen hat.

2. Bürgerfragestunde:
Aus den Reihen der Zuhörerschaft erkundigte sich eine Bürgerin
nach der Beleuchtung des  Geh- und Radweges nach Büchel. In
der Antwort erläuterte Herr Ortsbaumeister Günter Halder, dass
eine Straßenbeleuchtung in diesem Abschnitt technisch machbar
und bereits beim Bau vorgesehen wurde. Aus unterschiedlichen
Gründen (u.a. Kosten und Vermeidung zusätzlicher Lichtquellen
aus umweltschutzrelevanten Gründen)  wurde darauf verzichtet.

3. Teilumrüstung der innerörtlichen Straßenbeleuchtung auf
LED-Leuchtmittel unter Inanspruchnahme von Fördermitteln
nach dem Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG)

a) Inanspruchnahme der KInvFG-Fördermittel zu diesem Zweck
b) Vergabe der Teilumrüstungsarbeiten auf LED-Leuchtmittel:
Zunächst konnte Kämmerer Jürgen Gauß anhand eines umfang-
reichen Sachvortrags die Bestimmungen und Festsetzungen des
Förderprogramms des Bundes erläutern. Demnach entfällt von
3,5 Milliarden € Bundesmitteln auf das Land Baden-Württemberg
ein Betrag von 248 Millionen €. Dieser Betrag wird über 3 Töpfe
an die Kommunen weitergegeben und im Rahmen einer Förder-
pauschale erhalten die Städte und Gemeinden im Land nach den
Kriterien „Steuerkraft und Arbeitslosenzahl“ entsprechende Mit-
tel zur Verfügung gestellt. Auf die Gemeinde Amtzell entfällt
demnach ein Betrag von rund 46.000 €. Der Kämmerer berichte-
te über unterschiedliche Maßnahmen, die dem Grunde nach
dem Kommunalinvestitionsförderungsgesetz förderfähig sind
und ging darauf ein, dass insbesondere die energetische Sanie-
rung sonstiger Infrastruktureinrichtungen ein für Amtzell passen-
des Kriterium sei. In diesem Zusammenhang machte er darauf
aufmerksam, dass ein umweltrelevanter Nutzen für die Allge-
meinheit durch eine Energieeinsparung und CO²-Reduktion
durch den Leuchtmitteltausch eintreten wird. Darüber hinaus las-
sen sich die Folgekosten reduzieren, da durch den Umbau von ca.
300 Leuchten mit etwa 12.000 € Stromkosteneinsparung pro Jahr
gerechnet werden kann. Im weiteren Verlauf der Beratung infor-
mierte Ortsbaumeister Günter Halder über die durchgeführte
Ausschreibung zum Austausch der 300 Leuchten. Im Rahmen
einer beschränkten Ausschreibung wurden insgesamt 7 Firmen
aufgefordert, ein Angebot abzugeben. Drei Firmen davon betei-
ligten sich am Wettbewerb. Günstigste Bieterin ist demnach die
Firma Staudacher u. Stauber aus Amtzell zu einem Angebotspreis
von 51.079,56 €. Nach einer eingehenden Beratung fassten die
Mitglieder des Gemeinderates einstimmige Beschlüsse zur Ver-
wendung der Mittel des Kommunalinvestitionsförderungsgeset-
zes zum Austausch auf LED-Leuchtmittel und beschlossen die
Vergabe der Arbeiten an die günstigste Bieterin, die Firma Stau-
dacher u. Stauber aus Amtzell.

4. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde, vorbehaltlich der Zustimmung
der Nachbarschaft, das gemeindliche Einvernehmen einstimmig
hergestellt:

- Sanierung eines ehem. Bauernhofes in Spiesberg 1, Flurst. Nr. 696

- Herstellen eines Löschteiches in Hochrain 1, Flurst. Nr. 1695/1

- Umbau eines bestehenden Wohnhauses zu 2 Wohneinheiten
in Luppenmühle 1, Flurst. Nr. 1125

- Umnutzung eines Verwaltungsgebäudes zur Unterbringung
von Flüchtlingen in der Hugo-Schrott-Str. 6, Flurst. Nr. 1121/3

5. Verschiedenes:
Bürgermeister Clemens Moll informierte den Gemeinderat, dass das
Landratsamt die Möglichkeit zur Einrichtung eines Fahrrad-
schutzstreifens in der Ortsdurchfahrt Amtzell sehe. Die Rück-
meldungen des Gemeinderates machten deutlich, dass eine weite-
re Information durch den Technischen Ausschuss gewünscht wird. 

Der Vorsitzende sprach das Adressbuch an und machte darauf
aufmerksam, dass immer mehr Städte und Gemeinden aufgrund
der neuen Medien auf dieses Nachschlagewerk verzichten. Die
Beratungen im Gemeinderat zeigten, dass die Adressbücher sich
über eine große Beliebtheit erfreuen. 

Darüber hinaus informierte er über ein Schreiben einer Bürgerin
zur Einstellung der Karrierebegleitung am Ländlichen Schul-
zentrum. 

Kämmerer Jürgen Gauß konnte den Gemeinderat darüber in
Kenntnis setzen, dass das Förderprogramm des Bundes zur
Sanierung kommunaler Einrichtungen für Sport, Jugend und
Kultur um ein vielfaches überzeichnet und Amtzell daher aus
diesem Programm keinen Zuschuss erwarten könne.

Erfreulichere Nachrichten konnte er mit dem nun vorliegenden
Zuwendungsbescheid aus dem Förderprogramm „Klima-
schutz mit System extra“ berichten. Die Gemeinde Amtzell erhält
demnach 100.000 € als Zuschuss für den Bau einer Sporthalle.

Der Kämmerer informierte die Mitglieder des Gemeinderates
über einen aufgenommenen Kassenkredit in Höhe von 1,9 Mil-
lionen € für die Zeit vom 19.02. – 11.05.2016. Mit einem Zinssatz
von 0,4  % hat die Volksbank Allgäu-West eG das günstigste
Angebot abgegeben.

Ferienjobber gesucht
Zur diesjährigen Reinigung von Schule und Turnhalle werden
noch Schüler (ab 15 Jahre), Studenten, Hausfrauen oder –männer
gesucht.
Die Aktion findet vom 01.08 - 09.09.2016 in den Sommerferien statt.
Für genauere Informationen können Sie sich im Rathaus bei Frau
Jessica Müller melden.
Telefon:  07520/950-23
E-Mail :  jessica.mueller@amtzell.de

Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder
ab Klasse 1 bis Klasse 5 eine Betreuung während der Großen Ferien
im Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schulzentrum
Amtzell.
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende
Betreuungswochen:
• 01.08. - 05.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 08.08. - 12.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 15.08. - 19.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 22.08. - 26.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 29.08. - 02.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 05.09. - 09.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet 63 €. Buchbar
sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse hat, seine Ferien
in der Ferienakademie zu verbringen, um dort mit anderen an
Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann melden Sie sich
bitte bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell bei Frau
Jessica Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail unter 
jessica.mueller@amtzell.de.  
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Betreuungsangebot für 
Amtzeller Kindergartenkinder 
in den Sommerferien 2016 geplant
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die
Amtzeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur
ganze Wochen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreu-
en zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben
diesen bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell ab. Für
Rückfragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950-23,
gerne zur Verfügung. 

Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro
Woche verbindlich angemeldet sind. 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  08.08.- 12.08.16
O  15.08.- 19.08.16
O  22.08.- 26.08.16

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:

• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler  (Winterpause)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonal Früchte

• Allgäuer Käse Alm (Winterpause)
Allgäuer Käsespezialitäten

„Gemeinsam stark für Mütter“: Machen Sie mit!
Jetzt freiwillig engagieren für die aktuelle Spendensammel -
aktion des Müttergenesungswerks
Rund um den Muttertag sammeln ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer wieder Spenden für erschöpfte und kranke
Mütter. Für die diesjährige Sammelaktion werden noch Frei-
willige gesucht, die mithelfen, Spenden zu sammeln. Die
Sammelaktion wird seit 1950 vom Müttergenesungswerk
(MGW) ausgerufen und läuft dieses Jahr unter dem Motto
„Gemeinsam stark für Mütter!“.
Rund zwei Millionen Mütter sind durch die Doppel- und Dreifach-
belastung in Familie, Haushalt und Beruf so erschöpft und aus-
gelaugt, dass sie als kurbedürftig gelten. Doch nur rund 50.000
Frauen pro Jahr nehmen an einer Kurmaßnahme in einer aner-
kannten Klinik des Müttergenesungswerks teil. In den Mütter- und
Mutter-Kind-Kliniken im MGW werden kranke Mütter mithilfe von
spezifischen, ganzheitlichen Therapiekonzepten aufgefangen:
Dank medizinischer und psychotherapeutischer Maßnahmen
wird die Gesundheit wiederhergestellt. In den bundesweit rund
1.300 Beratungsstellen der Wohlfahrtsverbände können sich Müt-
ter kostenlos zu allen Fragen rund um die Kurmaßnahme bera-
tenlassen. Zudem unterstützen  Vorsorge- und Nachsorgeangebo-
te Mütter in ihrem Alltag, um den Kurerfolg langfristig zu sichern.
Als gemeinnützige Stiftung hilft das Müttergenesungswerk Müt-
tern, damit Kinder in gesunden Familien aufwachsen können.
Und das MGW stärkt Mütter nicht nur mit Gesundheitsangebo-
ten, sondern auch mit direkten finanziellen Zuschüssen: Wenn
Mütter sich die gesetzliche Zuzahlung, Ausstattung oder
Taschengeld nicht leisten können, erhalten sie einen Zuschuss
aus Spendenmitteln, damit sie nicht auf die dringend benötigte
Kurmaßnahme verzichten müssen.
Helfen Sie mit, kranke und erschöpfte Mütter wieder zu stärken:
Unterstützen Sie das Müttergenesungswerk, indem Sie gemein-
sam mit weiteren Ehrenamtlichen Spenden zugunsten von Müt-
tern sammeln. Die diesjährige Spendensammlung des Mütterge-
nesungswerks findet unter Motto „Gemeinsam stark für Mütter!“
rund um den Muttertag statt.
Sie wollen für Mütter Spenden sammeln? Wir informieren Sie gerne:
Gemeinde Amtzell, Frau Bettina Miller, (bettina.miller@amtzell.de,
Tel. (07520) 950-17.
Ihre Ansprechpartnerin für die Haus- und Straßensammlung
im MGW: Petra Gerstkamp, Tel. (030) 330029-12, Fax: (030) 330029-
20, E-Mail: gerstkamp@muettergenesungswerk.de
Informationen zu den Haus- und Straßensammlungen unter:
www.muettergenesungswerk.de/muttertagssammlung

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 schwarz-rote Tasche (Fundort: Bushaltestelle)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

Seite 4 Nummer 12

Ende der Winterzeit
Ganz langsam schafft der Frühling
es den Winter zu besiegen. Somit
steht auch die Umstellung auf die
Sommerzeit in der Nacht von
Samstag, 26. März 2016 auf Sonn-
tag, 27. März 2016, an. Dann wer-
den die Uhrzeiger von 2.00 Uhr auf
3.00 Uhr vorgestellt, d. h. die Nächte
werden wieder kürzer.
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BAUERNMARKT 



- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-
gebiet, Claude-Dornier-Straße)

- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ 

(Fundort: bei Hammerschmiede)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- Braunes 3-Sitzer Ledersofa, 07520/6000
- Badspiegelschrank ca. 140 x 80 cm, 4-türig mit Licht, Holz: Maha-

goni, 07520/6510
- Eisenbett 180 x 200 cm, 07520/6965
- Lattenrost 90 x 100 cm, 07520/6965
- Kinderwippe, 07520/6965
- Beigefarbener Fernsehsessel mit Fßst., Kunstleder, alles verstell-

bar, 07520/9664997
- Rollbarer Würfel (hohl), lederbezogen, braun, ca. 35 cm, klappb.

Deckel als Fußstütze nutzbar, 07520/9664997
- Großer Hundeweidenkorb, 07520/6231
- Eckbank aus Holz und Leder mit 2 Stühlen, 0174 / 6900901

Geburten Februar 2016:
Jan Anton
Eltern: Christine und Christian Schütterle, Am Bösebach 6

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt und alles Gute.

Eheschließungen Februar 2016:
Anette Löhle und Julius Falter
Wilhelm-Koch-Weg 10

Selina Dillmann und Florian Müller
Steppach 2

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute für die
gemeinsame Zukunft.

Sterbefälle Februar 2016:
Cornelia Blümel, 57 Jahre
Theresienstr. 5

Anton Knöpfler, 90 Jahre
Schlegel 1

Aloisia Kränzle, 85 Jahre
Zur Kapelle 1

Josefa Müller, 75 Jahre 
Schlößle 1

Josefine Schellinger, 93 Jahre 
Ravensburger Str. 1

Wir gratulieren herzlich:
Frau Gertrud Scheurenbrand, Eisenbachweg 2    
am 27. März zum 86. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Freitag, 25.03. - Karfreitag - 
Feier vom Leiden und Sterben Christi
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
10:00 Uhr Kreuzweg für die Kommunionkinder und Schüler

in Pfärrich!!! (Bitte bringt eure Fastenopferkässchen
mit!)
Nach dem Kreuzweg in Pfärrich werden die Gewän-
der an die Kommunionkinder im Haus der Gemeinde
in Amtzell ausgegeben.

10:15 Uhr Kreuzweg für die kleineren Kinder in der
Pfarrkirche (Bringt bitte euer Fastenopfer-
kässchen mit!)

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Pfärrich; es singt der Kirchen-
chor

19:00 Uhr Kreuzwegbetrachtungen zum Karfreitag für Erwach-
sene im Chorraum der Kirche 

Samstag, 26.03. - Karsamstag
20:20 Uhr Entzünden des Osterfeuers, wozu wir unsere Kom-

munionkinder und ihre Familien herzlich dazu einla-
den (Osterkerzen mitbringen), Weihe des Osterfeu-
ers, Prozession zur Kirche
(Vor der Osternachtfeier werden nochmals Becher-
kerzen für die Osternachtfeier zum Preis von 1,- €
angeboten.) 

20:30 Uhr Feier der Osternacht 
Osterlob auf die Osterkerze, Lesungen, Weihe des
Tauf- und Osterwassers, Tauferneuerung 
Segnung der Osterspeisen und -kerzen 

Bitte beachten Sie die Zeitumstellung auf die Sommerzeit!
Sonntag, 27.03. - Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des
Herrn (Bischof-Moser-Kollekte)
Kein Rosenkranzgebet!
09:00 Uhr Feierliches Osterhochamt; es singt der Kirchenchor

Segnung der Osterspeisen
10:15 Uhr Kindergottesdienst in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard,

Andachtsraum
Montag, 28.03. - Ostermontag
(Bischof-Moser-Kollekte)
Kein Rosenkranzgebet!
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell



10:15 Uhr Eucharistiefeier; mitgestaltet vom Bläser-Quintett
Gebetsgedenken für Franz Wucher und für Theresia
Duller

Mittwoch, 30.03.:
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 31.03.:
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse
19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 01.04. - Herz-Jesu-Freitag
09:30 Uhr Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Samstag, 02.04. - Herz-Mariä-Samstag
Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 03.04. - 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)
(Diasporaopfer der Erstkommunionkinder)
09:30 Uhr Treffen der Kommunionkinder mit Kreuz und Kerze

im Haus der Gemeinde, Einstimmung, Abholung
durch die Musikkapelle

10:00 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion
Nach dem Gottesdienst Gruppenfoto.

18:00 Uhr Dankandacht
Segnung religiöser Gegenstände (Gotteslob, Rosen-
kranz usw.) 
Opfertüte für Diaspora mitbringen!

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 8. Mai 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden.

Karfreitag 
Mittelpunkt des Karfreitages ist die Liturgie vom Leiden und Ster-
ben Christi mit der Kreuzverehrung, die wir zur Stunde des Todes
Jesu um 15 Uhr in Pfärrich feiern. 
Um 19 Uhr ist Karfreitagsmeditation in der Kirche in Amtzell. 

Osternacht
Zur Feier der Osternacht lade ich ganz herzlich ein. Das Oster-
feuer entzünden wir um 20:20 Uhr. Im Schein der Osterkerze
wollen wir dann um 20:30 Uhr in der Osternachtfeier den Sieg
des Lebens über den Tod, den Sieg der Liebe Gottes über alle
lebensfeindlichen Mächte und so das große Fest unserer Hoff-
nung feiern.
Für die Osternacht bitte ich darum, nur noch die dafür vorgese-
henen Osterkerzen im Kerzenbecher zu verwenden. Diese Kerzen
werden vor der Osternachtfeier zum Preis von 1,- Euro verkauft.

Einladung nach dem Gottesdienst in der Osternacht 
Nach der Feier der Osternacht laden wir zu einem kleinen Oster-
mahl bei Zopfbrot, Ostereier und etwas zu trinken in das Haus der
Gemeinde, Saal, ein. 

Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zur Begegnung, zum Gespräch
und zum Fröhlichsein.

Segnung der Osterspeisen
Die Freude über die Auferstehung des Herrn kennzeichnet die
österlichen Gottesdienste. Diese Freude soll sich fortsetzen beim
gemeinsamen Essen und Feiern in den Häusern der Gläubigen.
Darum werden die Osterspeisen (Eier, Backwaren, Fleisch ...) im
Gottesdienst in der Osternacht und im Anschluss an die Euchari-
stiefeier am Ostersonntag um 9 Uhr gesegnet.

Erstkommunionkinder
Die Erstkommunion am 3. April rückt immer näher. Wir laden
die Erstkommunionkinder und ihre Familien herzlich dazu ein,
die Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern mitzufeiern,
und so gemeinsam den Weg der Freundschaft mit Jesus Christus
zu gehen. Am Karfreitag sind die Kommunionkinder von Amtzell
und Pfärrich zur gemeinsamen Kreuzwegandacht in Pfärrich um
10:00 Uhr eingeladen, sie erhalten dort ihr Kommunionkreuz. In
der Osternacht treffen sich die Kommunionkinder um 20:20 Uhr
am Osterfeuer auf dem Friedhof in Amtzell. 

Freitag, 25.03. - Karfreitag - 
Feier vom Leiden und Sterben Christi
10:00 Uhr Kreuzweg für die Kommunionkinder und Schüler

(Bitte bringt euer Fastenopferkässchen mit!) Überga-
be der Kreuze an die Kommunionkinder; ansch-
ließend Ministrantenprobe für alle!

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie, Gedächtnis des Leidens und
Sterbens Jesu, es singt der Kirchenchor 

Samstag, 26.03. - Karsamstag
20:30 Uhr Osternachtfeier in Amtzell 

(20:20 Uhr Entzünden des Osterfeuers)
Segnung von Osterspeisen

Sonntag, 27.03. - Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung
des Herrn
(Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Feierliches Hochamt; es singt der Kirchenchor

Segnung von Osterspeisen
Jahrtag für Elisabeth Brauchle und verst. Angehörige 
Nach dem Gottesdienst Segnung des Osterbrunnens 

Montag, 28.03. - Ostermontag 
(Bischof-Moser-Kollekte)
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 03.04. - 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Ministrantendienste:
Karfreitag, 25.03.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek, Noah
Mayer, Franziska u. Johannes Linder, Robin Zettler, Sophie u.
Michael Rilling
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Singen der Gesänge aus Taizé
Herzliche Einladung zum mehrstimmigen Singen als Einstim-
mung auf Ostern
Probe für die Osternacht:
Karfreitag, 25.03.16, 20:30 Uhr, Kirche

Einladung zu den Kindergottesdiensten
am

Karfreitag, 25.03.2016, 10:15 Uhr, Pfarrkirche
Ostersonntag, 27.03.2016, 10:15 Uhr,  Pfarrkirche

Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter – gerne auch
früher – mit ihren Familien ganz herzlich zu diesen Kinder-
gottesdiensten ein:
Wir freuen uns auf EUCH!
Viele Grüße vom KIGO-Team

Gottesdienste am Donnerstag mit Beginn der Sommerzeit:
Ab Donnerstag, 31. März sind die Gottesdienste am Donners-
tag wieder zu folgenden Zeiten: 
18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr Abendmesse

Probetermine für die Erstkommunionkinder in der Pfarr-
kirche:
1. Probe: Freitag, 1. April, 17:00 – 18:00 Uhr 
2. Probe: Samstag, 2. April, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich



Ostersonntag, 27.03.
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt
Ostermontag, 28.03.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Sonntag, 03.04.
Noah Mayer, Franziska u. Johannes Linder, Robin Zettler, Sophie u.
Michael Rilling

Ministrantenprobe auf Ostern
Die Ministrantenprobe für alle findet statt am Karfreitag,
25.03.2016, nach dem Kinder- und Schülerkreuzweg, in der
Pfarrkirche.

Freitag, 25.03. - Karfreitag
10:30 Uhr Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie; es singt der Kirchenchor
Samstag, 26.03. - Karsamstag
20:30 Uhr Feier der Osternacht 

Segnung von Osterspeisen
Sonntag, 27.03. - Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung
des Herrn
(Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Feierliches Hochamt; es singt der Kirchenchor

Segnung von Osterspeisen
Montag, 28.03. - Ostermontag
(Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 29.03.
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Freitag, 01.04. - Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 03.04. - 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Emmauswanderungen in Primisweiler
Dienstag, 29.03.2016
Mittwoch, 30.03.2016
Donnerstag, 31.03.2016
Freitag, 01.04.2016
Wir treffen uns jeweils um 6:30 Uhr am Gemeindehaus in Primis-
weiler.
Nach einer etwa einstündigen Wanderung mit Impulsen und Lie-
dern werden wir im Gemeindehaus zum Frühstück erwartet.
Jeder Tag führt uns auf neue Wege, bringt uns immer neue Impul-
se, bis wir am Freitag mit dem Segen unsere Emmauswanderun-
gen beenden.
Auf zahlreiche Teilnehmer aus Nah und Fern freuen sich die Orga-
nisatoren der Kirchengemeinde St. Clemens Primisweiler,
Margot Sailer und Franz Martin  

Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn
gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben. Johannes 3,16

Gründonnerstag 24. März 
19.00 Uhr Amtzell Meditativer Kerzenscheingottesdienst

zum Gründonnerstag mit Liedern aus Taizé 

Freitag, 25. März - Karfreitag
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Rauch)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
15:00 Uhr Oberschwabenklinik Gottesdienst zur Todesstunde

Jesu  (Rauch)
15:00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll)
Samstag, 26. März
17:00 Uhr St. Vinzenz (Hönig)
Sonntag, 27. März Ostersonntag
05:00 Uhr Stadtkirche Osternacht (Hönig)
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell Ostergottesdienst mit Kinderkirche  (Rauch)
10:45 Uhr Wittwaiskirche (Sauer) Gottesdienst mit Taufe von

Alma Fischer
Montag, 28. März Ostermontag
09:15 Uhr Stadtkirche Osterandacht im Kirchturm (Sauer)
10:00 Uhr Roggenzell kath. Kirche St. Gallus Gottesdienst mit

Abendmahl (Hönig)

Der Ostergarten besucht in diesem Jahr Wangen! 
Erlebnis für Jung und Alt 
Das Evangelische Jugendwerk (ejw) Ravensburg veranstaltet seit
2012 jährlich einen Ostergarten im Kirchenbezirk. In diesem Jahr
kommt der Ostergarten wieder in das Allgäu und wird im
Gemeindehaus der Stadtkirche aufgebaut. Vom 14. bis 27. März
kann dann die Passions- und Ostergeschichte bei Führungen live
erlebt werden. Gibt es eine passendere und spannendere Mög-
lichkeit für Jung und Alt als sich auf diese Weise dem Osterge-
heimnis zu nähern und mitzuerleben? Denn der Ostergarten bie-
tet die Möglichkeit, in neun liebevoll gestalteten Räumen die Pas-
sions- und Ostergeschichte mit „allen Sinnen“ zu erleben. Dabei
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KIRCHENGEMEINDE
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EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE



werden Sie hineingenommen in das historische Ereignis rund um
Jesus. Sie können sehen, fühlen und schmecken, wie das war
damals, vor rund 2000 Jahren, in Jerusalem. Geschulte Mitarbei-
tende führen immer zur vollen und zur halben Stunde Gruppen
durch den Erlebnisparcours. Die Führung dauert etwa 50 Minu-
ten. Anschließend kann man sich in der letzten Station, der Oase,
über den christlichen Erlebnisparcours austauschen, eine Bot-
schaft schreiben oder malen, ein Gebet hinterlassen oder sich ein
kleines Kreuz als Erinnerung basteln. Der Eintritt ist frei! Wir bitten
jedoch um eine Spende, um die Kosten decken zu können. Im
Bistro können Kaffee, Tee, Kuchen und kalte Getränke gegen
einen kleinen Kostenbeitrag erworben werden.
Achtung: Um lange Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Anmeldung
erforderlich. Auf der ejw-Homepage (www.ejw-rv.de) finden Sie
weitere Informationen sowie den täglich aktualisierten Besuchs-
plan. Anmeldungen sind möglich unter: ostergarten@ejw-rv.de
oder telefonisch unter 0176/37064964 am Dienstag, Donnerstag,
Freitag von 10 - 13 Uhr und am Montag und Donnerstag von 14
- 17 Uhr. Zusätzlich zu den angemeldeten Führungen werden
jeweils nach den Gottesdiensten (Palmsonntag, Karfreitag und
Ostersonntag) um 11 Uhr eine Führung ohne Voranmeldung
angeboten sowie besondere Passionsandachten im Ostergarten
von Montag, 21. März, bis Mittwoch, 23. März, jeweils um 19 Uhr.
Veranstaltungsort: Gemeindehaus der Stadtkirche, Bahnhof-
platz 6, 88239 Wangen im Allgäu

Öffnungszeiten
werktags:
9 Uhr bis 12.30 Uhr (letzte Führung) 
14 Uhr bis 18.30 Uhr (letzte Führung) 
samstags, sonntags und feiertags:
11 Uhr bis 16:30 Uhr (letzte Führung)
Ausnahmen nur nach telefonischer Absprache möglich.
Der Ostergarten ist barrierefrei besuchbar - auch mit Rollstuhl. 

Der nächste Gospelworkshop in Amtzell findet statt vom 22. bis
24. April. Die Teilnehmerliste füllt sich gerade schnell und die Plät-
ze sind begrenzt. Es wird daher empfohlen, sich bald im Evang.
Pfarramt Amtzell anzumelden. Anmeldeflyer liegen in der Kirche
aus und sind auch auf der Homepage der Kirchengemeinde her-
unterzuladen.

Die Kinder und Erzieherinnen vom Sonnenblumenhaus
sagen DANKE ……
……. den Mitgliedern, Gönnern und der Elternbeirätin, die an der
Raiba-Mitgliederversammlung zugunsten des Sonnenblumen-
hauses ihre Stimme abgegeben haben. 
So konnten wir eine Spende über 250 €uro entgegennehmen, die
wir in Textilien, Musik, eine Lampe und schöne Materialien inve-
stieren werden, um eine ganz besondere Kuschel- und Ruheecke
für unsere Sonnenblumenhauskinder zu gestalten.
Wir freuen uns alle sehr darüber
und bedanken uns recht herzlich!

Vielen Dank für die großzügige Spende!
Wir, das Team und die Kinder der Kita St. Gebhard möchten uns
bei der Raiffeisenbank Ravensburg für die Spende in Höhe von
250 € bedanken, die wir im Rahmen des Gewinnspiels bei der
Mitgliederversammlung der Raiffeisenbank gewonnen haben. 
Das Geld werden wir in ein Holzpferd für unseren Garten inve-
stieren. 
Allen Familien wünschen wir schöne Osterfeiertage!
Es grüßen Sie herzlich, die ErzieherInnen der Kita St Gebhard
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Literaturfrühstück
Kann es für einen Leser etwas Schöneres geben, als den Tag bei
angenehmer Atmosphäre, mit einem schönen Frühstücksbuffet
und  anderen begeisterten Lesern zu beginnen?!  
Frau Warthemann von der Buchhandlung Ritter wird uns an die-
sem Morgen viel Neues aus dem Bücherfrühling 2016 vorstellen,
und uns kleine Passagen daraus vorlesen. Ein Büchertisch, gefüllt
mit neuen, spannenden Büchern lädt zum Stöbern ein. 
Es ist bestimmt für jeden etwas dabei. 
Termin: Donnerstag - 07.04.2016 um 9.00 Uhr
Ort: Bücherei Amtzell
Gebühr: Frühstück - 5,00 Euro
Anmeldung: Geli Brosig: 07520/6988

Heike Huber: 07520 - 6409
gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de

Die beiden Veranstalter „Begegnungsstätte Amtzell und
„Bücherei Amtzell“ laden Sie ganz herzlich zu einem schönen
Vormittag in die Bücherei ein.

SVA - Neue Rückenkurse nach Ostern
Präventionskurse „Rücken-Fit“ beginnen ab 6. April
Für alle, die ihre allgemeine Fitness und besonders ihre Rücken-
gesundheit verbessern und stabilisieren wollen, bietet der SV
Amtzell ab 6. April neue Kurse in „Rücken-Fit“ an. Es handelt sich
um präventive Wirbelsäulengymnastik mit Rückenschule.
Die Kurse umfassen 12 Stunden. Die Kursteilnehmer sollen nicht
nur durch vielseitige, gezielte und abwechslungsreiche Übungen
ihrem Körper etwas Gutes tun, sondern auch lernen, sich im All-
tag rückengerecht und rückenschonend zu verhalten. 
Viele Beschwerden entstehen nicht durch Überlastung sondern
eher durch zu geringe Belastung oder einseitige Bewegungsmu-
ster  und Fehlhaltungen.
Wird der Körper nicht sinnvoll und ausreichend bewegt, bauen
die Körperfunktionen sehr schnell ab, wodurch man wesentlich
empfindlicher und anfälliger gegenüber den Belastungen des
Alltags wird. Durch die Gehirnforschung wurde nachgewiesen,
dass durch koordinatives Bewegungstraining  auch die Gehirnak-
tivität wesentlich verbessert werden kann.
Diesen Umständen wollen wir durch sehr vielseitige Übungen
und sensomotorischem Training entsprechen, um bestmögliche
Wirkungen für die Gesundheit und das Wohlbefinden der Kurs-
teilnehmer zu erzielen. Wer regelmäßig und gezielt Rückentrai-
ning betreibt, kann sich manche Schmerzepisode ersparen.
Durch den Einsatz von verschiedenen Kleingeräten wie Redon-
do-Ball, Brasils, Theraband, Schwingstäbe, kleine Handgewichte
und Airex-Balance-Pads werden die Kursstunden interessant und
abwechslungsreich gestaltet.
Die Kurse wurden mit dem Gütesiegel „SPORT PRO GESUND-
HEIT“ des Deutschen Olympischen Sport Bundes und der Bunde-
särztekammer sowie mit dem „Pluspunkt Gesundheit – Präventi-
onsgeprüft“ des Deutschen Turnerbundes ausgezeichnet. Außer-
dem erhielten sie von der „Zentrale Prüfstelle Prävention“, der Kran-
kenkassen, das Prüfsiegel DEUTSCHER STANDARD PRÄVENTION.

Seit Januar 2014 ist dies für alle Krankenkassen das Signal, dass die
Kurse in allen Belangen den Anforderungen des Spitzenverban-
des der Krankenkassen zur Umsetzung des §20 Abs. 1 und 2 SGB
V (Präventionsgesetz) entsprechen und dadurch von den Kran-
kenkassen ohne weitere Prüfung bezuschusst werden können.
Die Kursstunden dauern jeweils 1 Stunde und finden mittwochs
ab 17:45 Uhr und 20:15 Uhr sowie donnerstags ab 8:30 Uhr und
9:30 Uhr statt.  
Weitere Informationen und Anmeldung bei Dieter Rotzler, Tele-
fon 07520-9238017.

B-Jugend
Am 20.03.2016 hatte die B-Jugend des SVA/SVH ihr erstes Vorbe-
reitungsspiel der Rückrunde in Leutkirch gegen Unterzeil/Aich-
stetten gespielt. Das Spiel begann von Anfang an gut für uns. Wir
haben das im Training gut geübte Passspiel umgesetzt, haben die
Gegner laufen lassen und Unterzeil hatte die erste halbe Stunde
keine Chance an den Ball zu kommen, in der wir auch schnell
zwei schön rausgespielte Tore schossen und das Spiel in unserer
Hand hatten. Erst als unsere vorderen Reihen komplett durchge-
wechselt wurden kamen wir nicht mehr wirklich in unser Spiel
und haben den Gegnern Chancen zugelassen. Trotzdem wurde
das 2:0 zur Halbzeit gehalten. 
Mit der unveränderten Aufstellung in die zweite Halbzeit gestar-
tet, hatten wir die gleichen Probleme, wie am Schluss der ersten
Halbzeit. Kurz darauf bekamen wir auch unserer erstes aber auch
letztes Gegentor. Mit den wichtigen Wechselungen zur alten
„Startaufstellung“, haben wir wieder unser gutes Zusammenspiel
gefunden und haben das Spiel dominiert. Am Schluss war das
Endergebnis ein hochverdientes 4:1. Für das erste Spiel zeigten
wir uns sehr passsicher und die meiste Zeit hoch konzentriert. Es
war ein guter Start in eine vielversprechende Rückrunde
Für die SGM Haslach/Amtzell spielten: Raphael Le Cossec, Alieu
Nije, Moritz Jaud, Marcel Raschka, David Sturm, Julian Michalka,
Johannes Schuler, Jakob Wanner, Niclas Heine, Maurice Maßhoff,
Maximilian Wagner, Marco Hänsler, Pascal Berendsen, Yannick
Röhl, Cao Nguyen Nguyen und Nico Baumann.

Am 27.02. waren wir mit den C-Juniorinnen und Junioren in
Baindt beim 2. Sie und Er Turnier
Beim Sie-&-Er-Turnier spielen erst die Mädchen dann die Jungs
aus einem Verein je 8 Minuten. Das Ergebnis der Mädchen wird
übernommen und läuft weiter.
Unser 1. Spiel gegen den SV Deuchelried übergaben unsere
Mädchen mit einem 1:1 durch ein Tor von Lisa an unsere Jungs.
Diese fanden leider überhaupt nicht ins Spiel und wir verloren
dieses Spiel mit 2:4.
Im 2. Spiel gegen die SGM Fronreute/Baindt legten unsere
Mädchen gleich mal mit 3:1 durch Tore von Aissatou, Emelie und
Emely vor. Erik und Jan waren dann für das Endergebnis von 5:2
verantwortlich.
In unserem 3. Spiel gegen den FV Bad Waldsee war unserer Lei-
stung wieder sehr durchwachsen und wir verloren diese Partie
mit 2:4 wobei Lisa und Emely 2 Tore für uns erzielten.
Das 4. Spiel gegen die SGM Dietmanns-Hauerz hatten wir dann
aber voll im Griff und unsere Mädchen legten mit einem 2:1 vor.
Besmir und Paul bauten die Führung auf ein 7:2 aus.
Mit einem guten 5. Platz von 10 Mannschaften beendeten wir
dieses Turnier am späten Abend.
Unsere Mädchen und Jungs waren sich aber einig, dass wir dieses
Turnier wieder besuchen müssen.
Es spielten: Aissatou Diata, Lisa Friedrich, Pauline Friedrich, Michae-
la Frömel, Saphira Knoll, Michelle Raschka, Emelie Staudacher, Eme-
ly Stock, Lena Söyleyici, Besmir Gashi, Marian Gabriel, Jan Karrer, Erik
Lindner, Paul Rothenhäusler, Christian Hofmann, Eduard Jakoban.

Hüttenwochenende der C-Jugend
Am ersten Märzwochenende ist unsere C-Jugend zu einem  Hütten-
wochenende nach Altmummen bei Immenstadt aufgebrochen.
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Nach kurzer Fahrt kamen wir gutgelaunt in Altmummen an und
sofort wurde die ganze Hütte unter Augenschein genommen.
Nachdem die Zimmer aufgeteilt waren machten wir uns an die
Aufteilung der Dienste für das Wochenende.
Nach einer großen Portion Spagetti ließen wir den Abend in
einer lustigen Spielrunde bei Poker, Uno Uno und Mäxle ausklin-
gen. Nach einer kurzen Nacht und einem reichhaltigen Frühstück
machten wir uns früh morgens auf den Weg zum FC Sonthofen
für ein Vorbereitungsspiel. Trotz verlorenem Spiel ließen wir uns
die Laune nicht verderben und gingen danach zum Pizza essen.
Gut gestärkt besuchten wir danach das Wonnemar in Sonthofen
um uns etwas zu regenerieren. Das bei 16 Spielern und 4 Betreu-
ern das Ganze nicht ganz so ruhig ablief versteht sich von alleine.
Nach einigen Akrobatischen Einlagen vom Beckenrand wurden
die Rutschen gestürmt. Warum wir dann plötzlich alleine auf der
Bahn waren entzieht sich allerdings unserer Kenntnis. Abends,
ziemlich ko, wieder auf der Hütte angekommen wurde noch
gegessen und verschiedene Spiele ausgepackt. Nach einer lan-
gen und sehr anstrengenden Spielanalyse unter den Trainern
ging es dann um Mitternacht ins Bett. Bei der Nachtwanderung
mit Markierungsspielen einiger Spieler/innen und Trainer konnte
zwar die Bundesliga erfolgreich gemeistert werden, jedoch schei-
terte man dann aber an der Champions League. Wer dazu
genaueres wissen möchte, sollte sich das Ganze am besten von
den Spielerinnen und Spielern erzählten lassen.
Nach dieser kurzen Nacht wurde morgens die Hütte aufgeräumt
und wir konnten mittags pünktlich in Scheidegg eintreffen um in
der Indoor-Soccerhalle noch ein paar Spiele zu machen.
Die nächtlichen Ausflüge blieben nicht ohne Wirkung und so
mancher suchte sich jetzt ein ruhiges Plätzchen um sich zwi-
schen den Spielen etwas auszuruhen. Müde, aber glücklich, fuh-
ren wir dann wieder nach Hause und alle waren sich einig, dass
wir dieses wiederholen müssen.

Am vergangenen Samstag hatten die meisten Mannschaften
spielfrei, nur die „Vierte“ hielt auswärts in Isny weiterhin Kurs auf
die Meisterschaft.

Herren Kreisklasse B Allgäu: TV Isny 46 III - SV Amtzell IV 4:9
Amtzell übernahm mit einer 2:1-Bilanz aus den Doppeln von
Beginn ab die Führung und baute sie stetig bis zum Gesamtsieg
aus. Die erfolgreichen Doppelpaarungen Richard Seeberger/
Corinna Widemann und Rudolf Eisele/Bernd Röhl taten sich
anfangs schwer, siegten aber schließlich jeweils sicher im fünften
Satz. In den Einzeln punkteten Rudolf Eisele, Richard Seeberger
und Christoph Marb je zweimal, einen Zähler steuerte Corinna
Widemann bei.

Vorschau auf die nächsten Spieltage, Samstag, 2.4. 
und Sonntag, 3.4.:
Nach der Osterpause geht die Saison in die Endphase. Bei den
Damen steht mit dem Lokalderby gegen Wangen bereits das
letzte Spiel an. Für beide Mannschaften geht es um den Verbleib
in der Verbandsklasse.

Samstag, 02.04.:
15:30 Uhr TTF Kißlegg III - Herren IV (Kreisklasse B Allgäu)
17:00 Uhr TSV Reute - Herren V (Kreisklasse C Mitte)
18:00 Uhr TTF Liebherr Ochsenhausen II - Herren I (Bezirksliga)
19:00 Uhr TSV Neukirch - Herren II (Kreisliga A Allgäu)
Sonntag, 03.04.:
14:00 Uhr 1. TTC Wangen - Damen (Verbandsklasse Damen)

Bürgerschießen 2016
An den 4 Schießabenden wurden über 360 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer durch das Schießen gebracht und danach in der

Schützenstube bei einem gemütlichen Hock versorgt. Im vollbe-
setzten Schützenhaus konnte sich Oberschützenmeister Manfred
Bopp bei zahlreich erschienenen Gästen für die Teilnahme am
Schießen sowie bei der Siegerehrung bedanken. Bei seinen Ver-
einsmitgliedern bedankte er sich für den Arbeitseinsatz während
der Aktionstage. Einige Schützendamen unter Federführung von
Beate Müller sorgten wieder für einen reich gedeckten Gaben-
tisch, damit die erfolgreichen Mannschaften auch einen ordentli-
chen Sachpreis in Empfang nehmen konnten. Bei den 21 Damen-
mannschaften setzten sich die Amtzeller Zigeunerinnen 2 durch
und eroberten den neuen Damenpokal mit einem 258,7 Teiler.
Der Pokal wurde von den Vorjahrssiegerinnen Feuerwehrfrauen
gestiftet. Bei den 53 Herren- und Mix-Mannschaften hatten die
Männerturner die Nase vorn und eroberten den Wanderpokal
mit 215,6 Teiler. Am treffsichersten war bei den Damen Anke Fei-
ner (Firma Altenhof ) mit 183 Ringen. Den ersten Rang bei den
Herrn errang Johannes Mader (Kreissparkasse Wangen) mit 187
Ringen. Bettina Reicke (Rathaus 1) hatte bei den Damen das
glücklichste Händchen mit einem 8,3 Teiler. Bei den Männern
erzielte Thomas Münst (Bürgerwehr Grenadiere) mit 1,4 Teiler
einen Super-Glücks-Schuss. 
Auszug aus der Siegerliste:
Mannschaften
Damen 1. Amtzeller Zigeunerinnen 2 258,7 Teiler
Rosina Stark 31,7 Teiler, Ruth Schnell 51,2, Gabi Winter 60,2, Mar-
tina Leupolz 115,6, Heidrun Wanner 207,3

2. Roadrunners 268,8 Teiler
3. Musik Amtzell Damen 295,2 Teiler

Herren 1. Männerturnen 215,6 Teiler
Gebhard Müller 12,5 Teiler, Gebhard Weber 13,7, Rolf Schreiber
52,5, Helmut Wagner 136,9, Wolfgang Schurer 256,2

2. Bürgerwehr 3 284,9 Teiler
3. Musik Pfärrich 2 292,2 Teiler

Einzelwertung
Damen 1. Anke Feiner 183 Ringe

2. Rosi Feiner 182 Ringe
3. Heike Siebenrock 181 Ringe

Herren 1. Johannes Mader 187 Ringe
2. Hubert Bitschnau 186 Ringe 
3. Norbert Schnell 185 Ringe

Bester Glücks-Schuss
Damen 1. Bettina Reicke 8,3 Teiler

2. Beate Türkis 10,3 Teiler
3. Karin Rose 11,4 Teiler

Herren 1. Thomas Münst 1,4 Teiler
2. Marcel Wanner 4,8 Teiler
3. Günter Heister 8,1 Teiler

Bei der Meistbeteiligung hatte die Bürgerwehr mit 54 Teilneh-
mern die Nase vorn, auf den Plätzen war die Harmonikagruppe
28 Teilnehmer und die Musikkapellen aus Pfärrich und Amtzell
mit jeweils 25 Teilnehmern. 
Allen Teilnehmern nochmal herzlichen Dank für die Teilnahme
und Gut Schuss bis nächstes Jahr. 
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Mitgliederversammlung Förderverein 
der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
Der Förderverein der Jugendmusikschule Württembergisches
Allgäu lädt zur diesjährigen Mitgliederversammlung, für Mitt-
woch, 13. April 2016, um 20.00 Uhr, in das Weberzunfthaus Wan-
gen, Zunfthausgasse, Erdgeschoss, ein.
Auf der Tagesordnung stehen der Bericht der Vorsitzenden über
das abgelaufene Jahr 2015, der Kassenbericht, die Wahlen des Vor-
standes sowie der Kassenprüfer, der Austausch mit dem Schullei-
ter sowie die Vorschau auf die weiteren Termine und Planungen.
Die Vorstandschaft bittet herzlich um zahlreiches Erscheinen.

Nachlese zur Hygieneschulung der Vereine am Di., 15.03.2016
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserer Referentin Angelika
Rupp vom Ernährungszentrum für diesen sehr wichtigen und
interessanten Vortrag. Ebenfalls gilt unser Dank an die zahlrei-
chen Teilnehmer, welche allesamt ehrenamtlich in und für unsere
Gemeinde tätig sind.
Wer Interesse an „Mehr“ hat, Merkblätter und Leitfaden für Ver-
eins-, Straßen-, Schulfesten und sonstige Veranstaltungen sowie
Infos zur Belehrung Ehrenamtlicher zur Vermeidung von Lebens-
mittelinfektionen etc. finden Sie unter www.landkreis-ravens-
burg.de in der Rubrik „Arbeit, Gesundheit & Soziales - Lebensmit-
tel“. Telefonische Auskünfte gern auch unter 0751/855410
(Ravensburg) oder 07561/98205710 (Außenstelle Leutkirch). 
!!!Gut geschult zur Gewerbeschau Amtzell am So., 17.04.2016 -
11:00 - 18:00 Uhr!!!
WIR sind auch dabei… in dieses Mal sogar im „Doppelpack“ mit
Kaffee und Kuchen im Zelt und Kaffee und herzhafte Seelen in
der Turnhalle … über einen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Deshalb bitten wir herzlich um Mithilfe und Unterstützung in
Form von Kuchenspenden (wie immer gibt es einen kleinen Obo-
lus!) oder Hilfe beim Verkauf, Küche etc… VIELEN DANK!!!
Bitte melden bei: Rosi Wanner, Tel.: 07520/923129
Frohe Ostern!!! … wünschen die LandFrauen Amtzell-Pfär-
rich e.V.

Café Salam 
Cafébar Salam am 17.03. - Rückblick auf die Filmnacht:
Das deutsch-syrische Team der Cafébar Salam hat sich außeror-
dentlich gefreut über das große Interesse und die zahlreichen
Gäste, die am vergangenen Donnerstag den Weg zur Filmvor-
führung ins Alte Schloss fanden. Der Altmannshausen-Saal war
zum Bersten voll, so dass viele den Dokumentarfilm über die
Geschichte und Kultur Syriens im Stehen verfolgen durften. Das
bitten wir zu entschuldigen; mit so vielen Besuchern hatten wir
einfach nicht gerechnet. Der Dokumentarfilm - vor Beginn des
bewaffneten Konflikts im Jahre 2010 vom Syrischen Ministerium
für Kultur herausgegeben - wurde extra für den Filmabend von
Ayham Mahfouz aus der Wohnanlage Geiselharz in vielen Stun-
den Arbeit deutsch untertitelt; Sabine Limas hat ihn dabei unter-
stützt - vielen Dank, euch beiden! Ein herzliches Dankeschön
geht auch an all die begnadeten Köchinnen und Köche, die unser
Büffet sehr reich und vielfältig mit deutschen und syrischen Köst-
lichkeiten bestückt haben. So konnten wir nach der etwa ein-
stündigen Vorführung gemütlich bei Speis und Trank beisammen
sein, plaudern, kennenlernen und schließlich auch noch tanzen.

Besonders schön fanden wir das Wiedersehen mit Rami Hussein,
der im letzten Jahr einige Monate in der Wohnanlage Geiselharz
gelebt hat, und mittlerweile in Bochum wohnt. Rami hat uns - wie
schon einige Male in der Vergangenheit - mit einer poetischen
Ansprache beehrt, bei der er sich einmal mehr für die Amtzeller
Gastfreundschaft und Unterstützung bedankt hat. Nicht zuletzt
geht ein Dankeschön an Milad Saliba für seine eindrucksvolle,
mittlerweile fast schon obligatorische Gesangseinlage. Wir haben
den Abend sehr genossen und freuen uns auf weitere Salam-
Treffen nach Ostern. Die nächsten Termine entnehmen Sie bitte
dem Gemeindeblatt oder unserer Seite auf www.facebook.com/
cafebarsalam. Frohes Eiersuchen wünscht das deutsch-syrische
Team der Cafébar Salam.

Langjährige Patientenberatung jetzt in VdK-Regie
In Stuttgart-Mitte gibt es weiterhin eine unabhängige Patienten-
beratungsstelle. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg
führt die seit 2006 bestehende bisherige regionale Beratungs-
stelle der Unabhängigen Patientenberatung Deutschland (UPD)
seit Januar 2016 in eigener Regie, unter neuem Namen und mit
dem bewährten Beratungsteam fort. Der VdK, bislang Träger der
Stuttgarter UPD-Stelle, greift so die Wünsche zahlreicher Bürger
nach einem neutralen und unabhängigen Wegweiser und Bera-
ter im unübersichtlichen Gesundheitssystem auf. Kontakt: 
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg, 
Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart, 
Telefon (0711) 2483395, 
Telefax: (0711) 2484410, 
patienten-wohnberatung-bw@vdk.de

Nummer 12 Seite 11

JUGENDMUSIKSCHULE 

LANDFRAUEN

FÖRDERVEREIN 
FÜREINANDER MITEINANDER

VDK SOZIALVERBAND



VdK-ADAC-Fahrtraining auch 2016
Praxistipps zum Thema Auto- oder Motorradfahren und viel Gele-
genheit zum persönlichen Üben von gefahrenträchtigen Fahrsi-
tuationen gibt es beim VdK-ADAC-Fahrtraining. Beim „Technik
erleben-Training“ im ADAC-Fahrsicherheitszentrum Hocken-
heimring wird beispielsweise das Ausweichen bei plötzlich auf-
tauchenden Hindernissen geübt, ebenso die Bremstechnik in
unterschiedlichen Variationen. Zudem werden die Grenzen der
Fahrstabilität ausgelotet. Buchung und weitere Informationen
unter (06205) 292515 sowie unter www.fsz-hockenheimring.de.
Das Pkw-Basis-Training erfolgt in Stuttgart-Leonberg. Auch hier
werden die Gefahrenbremsung, das Slalomfahren, das Bremsen
auf einseitig glattem Untergrund und Weiteres geübt. Die Anmel-
dung erfolgt hier beim ADAC Württemberg unter (0711)
280021297 oder unter www.sicherheitstraining-stuttgart.de.
VdK-Mitglieder erhalten jeweils einen deutlichen Preisnachlass. 

Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins Gemein-
de-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von
14.00Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer
des Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr.
07506/247.

Aktive Senioren
Dorle, Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nach-
mittag eine kleine Wanderung mit anschließender Einkehr im
Café.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2016
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Enga-
gement zugunsten von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis
2016 bewerben. Einsendungen sind bis zum 31. Mai möglich.
Der mit insgesamt 10.500 Euro dotierte Preis würdigt langjähri-
ges Engagement für von Menschenhand geschaffene Landschaf-
ten, die Württemberg und die angrenzenden Regionen prägen.
Zum Beispiel Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen, durch
Beweidung entstandene Wacholderheiden aber auch freie Talla-
gen in waldreichen Gegenden oder die gelungene Rekultivierung
eines Steinbruchs. Besonders hervorheben wollen der Schwäbi-
sche Heimatbund und der Sparkassenverband Baden‐Württem-
berg solche Projekte, in denen Kinder und Jugendliche eine zen-
trale Rolle einnehmen. Dazu wird der Jugend‐Kulturlandschafts-
preis heuer zum dritten Mal vergeben. Er ist wie jeder der sechs
möglichen Hauptpreise mit 1.500 Euro dotiert.
„Die öffentliche Anerkennung des vielfältigen Engagements im
Land soll die Bedeutung unserer Kulturlandschaften als wertvol-
le Ökosysteme und prägendes Kulturgut im allgemeinen Bewus-
stsein verankern“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des
Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des traditionsrei-
chen Preises. Besonders berücksichtigt die Jury solche Projekte,
die die traditionelle Bewirtschaftung mit innovativen Ansätzen
verbindet, etwa bei der Vermarktung der Produkte. Das Preisgeld
für die seit 1991 vergebene Auszeichnung stellt die Sparkas-
senstiftung Umweltschutz zur Verfügung.
Sonderpreis für die Erhaltung von Kleindenkmalen
Tradition hat auch der Sonderpreis, der die Katalogisierung, Erhal-
tung sowie die Öffentlichkeitsarbeit rund um Kleindenkmale
einer Gemeinde oder Region belohnt. Dies können Gedenkstei-

ne, steinerne Ruhebänke und Bachbrücken, Trockenmauern,
Feld- und Wegekreuze sowie Wegweiser oder Feldunterstände
sein. Die Preissumme beträgt hier jeweils 500 Euro.
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4
ist der 31. Mai 2016. Kostenlose Informationsbroschüren mit den
Teilnahmebedingungen und der Beschreibung der preisgekrön-
ten Projekte des Vorjahres sind beim Schwäbischen Heimatbund
in Stuttgart erhältlich. Sämtliche Informationen sind auch unter
www.kulturlandschaftspreis.de abrufbar. Die Verleihung der Prei-
se findet im Herbst 2016 im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung statt.

Bundesagentur für Arbeit
Verwaltungsausschuss: Arbeitsagentur bei Vermittlung von
geflüchteten Menschen gut aufgestellt 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg ist gut auf die Inte-
gration geflüchteter Menschen in den Arbeitsmarkt vorbereitet.
Dies bestätigte der Verwaltungsausschuss in seiner Sitzung am
gestrigen Mittwoch. Demnach bietet das Projektteam „Flüchtlin-
ge und Asyl“ eine gute personelle Basis, um den Anforderungen
gerecht zu werden. „Es gibt an allen Standorten speziell geschul-
te Mitarbeiter, die sowohl für die geflüchteten Menschen als auch
für Unternehmen, Organisationen und Helferkreise Ansprech-
partner sind“, bestätigt Thomas Löffler, der Vorsitzende des Ver-
waltungsausschusses. „Qualifikation und das frühzeitige Erlernen
der deutschen Sprache sind wesentliche Voraussetzungen für die
Teilhabe am Arbeitsleben. Und die Teilhabe am Arbeitsleben ist
wiederum die entscheidende Voraussetzung für eine gelingende
Integration“, so Löffler weiter. 
„Unsere Mitarbeiter sind auf dem aktuellsten Stand, was Asyl-
recht, Aufenthaltsstatus und Beschäftigungsmöglichkeiten
betrifft und wurden mit interkulturellen Schulungen auf die zu
erwartenden Kunden vorbereitet“, erklärt Jutta Driesch, die Vor-
sitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit. „Unsere
Mitarbeiter gehen aktiv auf die Menschen in den Sprachvorberei-
tungsklassen zu, erfassen berufliche Kompetenzen und schätzen
das Entwicklungspotential der geflüchteten Menschen ein. Je
besser unsere Kenntnis über die beruflichen Qualifikationen ist,
desto gezielter können wir Arbeitgeber ansprechen.“ 
„Wir im Verwaltungsausschuss können die Bemühungen der
Arbeitsagentur gut unterstützen“, bekräftigt der stellvertretende
Vorsitzende, Jens Liedtke. „Als Gewerkschaften, Arbeitgeber oder
öffentliche Vertreter verfügen wir über Netzwerke die Chancen
bieten und Beschäftigungsmöglichkeiten eröffnen. Diese wollen
wir gerne nutzen, um geflüchteten Menschen die Integration zu
erleichtern.“ 
Selbst in den Fällen in denen geflüchtete Menschen gute Vorbil-
dungen und berufliche Qualifikationen mitbringen, sind diese für
den regionalen Arbeitsmarkt nicht sofort verwertbar. Die Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravensburg ist darauf bedacht, abschlus-
sorientiert zu fördern und zu qualifizieren. Durch anerkannte
duale Berufsausbildungen erhalten die Menschen eine dauerhaf-
te berufliche Perspektive und tragen zur Deckung des Fachkräf-
tebedarfs bei. Der Verwaltungsausschuss hat ausdrücklich
betont, dass er diesen Weg für richtig und nachhaltig hält. 
Zudem hat sich der Verwaltungsausschuss dafür ausgesprochen,
Sprach- und Integrationskurse noch stärker zu fördern. Die Aus-
schussmitglieder stellen sich deutlich hinter die Forderung des
Verwaltungsrats der Bundesagentur für Arbeit (BA), der sich für
schnellere Eintritte in Integrationskurse und eine Aufstockung
der finanziellen Mittel stark macht. 
Der Verwaltungsausschuss ist das Selbstverwaltungsorgan jeder
Agentur für Arbeit. Er überwacht und berät die Agentur für Arbeit
bei der Erfüllung ihrer Aufgaben. Er setzt sich zu gleichen Teilen
aus Vertretern der Arbeitnehmer, der Arbeitgeber und der öffentli-
chen Körperschaften zusammen - in der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg jeweils fünf, plus zwei Stellvertreter. Der Vorsitz
wechselt zwischen dem Arbeitnehmer- und dem Arbeitgeberflügel. 
Die Mitglieder des Verwaltungsausschusses üben ihre Tätigkeit
ehrenamtlich aus. Die Amtsdauer beträgt sechs Jahre. 
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Kreisjugendring Ravensburg
Wenn s um Geld geht…
Fördermöglichkeiten für die Jugendarbeit
Am Dienstag, 19. April 2016, findet von 19:00-21:30 Uhr in
der Geschäftsstelle des Sportkreis Ravensburg ein Infoabend
über Zuschussmöglichkeiten in der Kinder- und Jugend -
arbeit statt.
Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Vereinen, Verbän-
den oder Jugendtreffs gibt es zahlreiche Fördermöglichkeiten
über Kreis und  Landesmittel, Stiftungen, Firmen u.a.m. Um sich in
diesem Wirrwarr  von Richtlinien, Formularen, Terminen zurecht-
zufinden, bietet dieser Infoabend den im Landkreis Ravensburg
tätigen Verbänden, Einrichtungen und Initiativen einen Wegwei-
ser durch den “Finanzierungsdschungel”. 
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Sportkreis RV
statt und ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugendleitercard.
Anmeldungen bis 12. April 2016 online erforderlich. Weitere Infos
unter www.jukinet.de oder beim Kreisjugendring Ravensburg,
Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel. 0751/ 21081,
info@kreisjugendring-rv.de

Landratsamt Ravensburg
Neue Flüchtlingsbeauftragte im Landkreis Ravensburg
Michaela Berger heißt die neue Flüchtlingsbeauftragte des Land-
kreises Ravensburg. Die 30-jährige Diplom-Sozialpädagogin ist
ab sofort zentrale Ansprechpartnerin für bürgerschaftlich Enga-
gierte in der Flüchtlingsarbeit. Berger arbeitet bereits seit Sep-
tember letzten Jahres beim Landkreis und war bisher für ihn im
Bereich der Flüchtlingssozialarbeit in verschiedenen Gemeinden
tätig.
„Es gibt im Landkreis Ravensburg sehr viele Ehrenamtliche, die
wertvolle Arbeit bei der Integration von Flüchtlingen leisten“,
weiß Michaela Berger aus ihren bisherigen Erfahrungen zu
berichten. „Ich freue mich darauf, diese Menschen in ihrem Enga-
gement künftig unterstützen zu können“, so Berger weiter. Zu
ihren Aufgaben zählen die Koordinierung von Fortbildungsver-
anstaltungen für Ehrenamtliche, die Erstellung von Informations-
materialien für Helfer und Flüchtlinge sowie auch Netzwerkar-
beit, um die Integration von Flüchtlingen und Asylbewerbern ins
Arbeitsleben zu fördern. Sie wird das neue Projekt „Fit für Integra-
tionspatenschaften“ umsetzen, das in Zusammenarbeit mit der
Caritas Bodensee-Oberschwaben angeboten wird: Ab April fin-
den an fünf Standorten im Landkreis Ravensburg Abendveran-
staltungen statt zur Qualifizierung von Ehrenamtlichen in der
Flüchtlingsarbeit. Mehr über das Projekt ist unter www.landkreis-
ravensburg.de zu finden, Stichwort „Integrationspatenschaften“.
Ihr Büro hat die Flüchtlingsbeauftragte im neuen Amt für Migra-
tion und Integration in der Schützenstraße 69 in Ravensburg
(Gebäude der Agentur für Arbeit). Erreichbar ist sie unter Telefon
0751/85-9863 sowie per E-Mail an michaela.berger@landkreis-
ravensburg.de

Zur Person
Michaela Berger studierte Sozialpädagogik an der Katholischen
Stiftungsfachhochschule München. Sie hat sechs Jahre als Bil-
dungsreferentin beim Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V.
in Ulm im Bereich interkulturelles Lernen gearbeitet. Durch einen
einjährigen Auslandeinsatz in Gambia konnte sie ihre interkultu-
relle Kompetenz vertiefen.

Einschränkungen im Busverkehr 
während der Osterferien
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte die
Fahrgäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während der
kommenden Osterferien hinweisen.
In den Schulferien von Donnerstag, 24. März  2016 bis Freitag, 1.
April 2016, verkehren die im Bus-Fahrplan als „S“ (=Schulzeit)
gekennzeichneten Kurse nicht.
Die Fahrgäste werden gebeten, dies bei ihrer Reiseplanung zu
beachten.
Detaillierte Informationen sind beim jeweiligen Omnibusunter-
nehmen, direkt unter www.bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ oder
über die bodo-FahrplanApp erhältlich. 
bodo-Schülermonatskarten und JuniorTickets haben in der
genannten Ferienzeit ganztägige Netzgültigkeit in Bus und Bahn
im bodo-Verbundgebiet (außer in den DB-Fernzügen IC/EC). Ein
Schüler- oder Altersnachweis sollte stets mitgeführt werden.

Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 (14 Cent/Min
aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Ct/Min)

Kindergeld in Patchwork-Familien
Zählkindervorteil beim Kindergeld nutzen!
Mit einem ganz legalen Trick können Patchwork-Familien ihr Kin-
dergeld erhöhen. Dahinter verbirgt sich die sogenannte Zählkin-
der-Berechnung, erklärt der Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg. Der Kniff, es sollte immer der Partner das Kindergeld
beantragen, der mehr eigene Kinder – zum Beispiel aus einer
früheren Beziehung – hat. 
Kinder, die beim Ex-Partner leben, gelten für den anderen Eltern-
teil als „Zählkinder“. Das heißt, das Kindergeld wird nur an den
Elternteil ausgezahlt, bei dem das Kind wohnt, gezählt wird das
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Kind aber auch für den anderen Elternteil. Auswirkungen hat dies
für die Berechnungsweise des Kindergelds, wenn die Eltern des
gemeinsamen Kindes noch weitere Kinder mit einem neuen Part-
ner haben. Denn je nach Kinderanzahl wird ein höheres Kinder-
geld gezahlt: Für das erste und zweite Kind gibt es 190 Euro, für
das dritte Kind 196 Euro und für jedes weitere Kind 221 Euro pro
Monat. Daher sollte immer der Elternteil das Kindergeld beantra-
gen, der mehr Kinder hat, rät der Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg.
Ein Beispiel: Julia und Thomas haben ein gemeinsames Kind. Die
Beziehung scheitert und das gemeinsame Kind bleibt bei Julia.
Sie bekommt monatlich Kindergeld in Höhe von 190 Euro. Tho-
mas heiratet erneut und hat mit seiner Frau Katja zwei gemein-
same Kinder. Das Kind aus der ersten Beziehung mit Julia ist nun
Zählkind. Dadurch rechnen die beiden später geborenen Kinder
bei Thomas bereits als zweites und drittes Kind. D.h. beantragt
Thomas das Kindergeld zählt das ältere Kind aus der Beziehung
mit Julia mit. Für die beiden Kinder mit Katja wird folglich das Kin-
dergeld für das zweite und dritte Kind gezahlt, also 190 Euro plus
196 Euro pro Monat. Würde hingegen Katja das Kindergeld bezie-
hen, würden nur ihre beiden eigenen Kinder zählen, sodass es
jeweils 190 Euro Kindergeld pro Monat gäbe. Daher sollte Tho-
mas das Kindergeld beantragen, durch die Zählkinder-Regelung
bekommt die Familie so 6 Euro mehr Kindergeld pro Monat. 
Weitere Informationen zum Thema Familienbesteuerung finden
Sie in dem kostenlosen Ratgeber „Familie und Steuern“, der unter
der gebührenfreien Rufnummer 0800 0 76 77 78 beim Bund der
Steuerzahler Baden-Württemberg angefordert werden kann. 

Multivisionsshow „Wandertrilogie Allgäu“
Auf den Spuren der Wandertrilogie, Radrunde 
und Alpenwellness das Allgäu entdecken 
Die Landschaft des Allgäus wurde von den Gletschern der letzten
Eiszeit geformt. Doch nur an wenigen Orten in Europa erzählt die
Landschaft so eindrucksvoll die Geschichte ihrer Entstehung wie
im Allgäu. Wer sich die Zeit nimmt, das ganze Allgäu zu durch-
wandern, erlebt auf drei Ebenen die Formung einer Region und
findet das perfekte Gelände für Naturgenießer in drei Höhenla-
gen: spitze Bergzinnen und felsige Aussichtswege im Hochgebir-
ge, weites Panorama und urige Menschen auf den vorgelagerten
Terrassen mit den Almen, die hier „Alpen“ genannt werden, und
eine sanft geschwungene Wald- und Wiesenlandschaft voller
Kulturschätze im Alpenvorland. Von dieser einzigartigen Umge-
bung erzählt der Fotograf Klaus-Peter Kappest mit viel Gespür für
die Region in seiner bildgewaltigen Multivisionsshow „Wandertri-
logie Allgäu“.
Info:
Die Multivisionsshow wird am Dienstag, 5. April um 19.30 Uhr in
Lindenberg im Kulturboden präsentiert. Der Eintrittspreis beträgt
9 Euro an der Abendkasse. Für Gastgeberbetriebe ist der Eintritt
kostenlos, wobei in diesem Fall die Anmeldung  über die zustän-
dige Touristinformation erforderlich ist.
Belinda Unger
Gästeamtsleiterin

Die Schuldnerberatung 
des Landkreises Ravensburg informiert: 
(Ar)Mut im Alter 

Immer mehr ältere Menschen haben akute oder drohende finan-
zielle Probleme, weil sich die Lebens- und Einkommensverhält-
nisse geändert haben, etwa mit Beginn der Rente oder nach Ver-
lust des Partners. Senioren geraten dann häufig in die Schulden-
spirale und wissen keinen Rat mehr. Was passiert, wenn die lau-
fenden Verpflichtungen wie Miete, Strom oder Raten nicht mehr
bezahlt werden können? 
Ohne professionelle Hilfe ist ein Ausweg aus der finanziellen
Schieflage oft schwierig. Die Schuldnerberatung des Landkreises
Ravensburg zeigt Wege auf, die aus der Schuldensituation führen
– kostenlos und vertraulich. So unterschiedlich die jeweiligen
Lebenssituationen sind, so unterschiedlich kann die Unterstüt-

zung durch die Schuldnerberatung aussehen: Sie findet bei-
spielsweise statt beim Erstellen eines Haushaltsplans oder bei der
Existenzsicherung; sie unterstützt bei Verhandlungen mit Gläubi-
gern oder stellt mit Hilfe der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg Ver-
gleichsbeträge als Darlehen zur Verfügung. 
Für dringende Angelegenheiten und Kurzberatungen bietet
die Schuldnerberatung eine offene Sprechstunde an: jeden
Mittwoch von 9 Uhr bis 11:30 Uhr in Ravensburg, Garten-
straße 107. 
Für umfangreiche Sachverhalte sollte ein Beratungstermin
vereinbart werden. 
Kontakt 
Landratsamt Ravensburg 
- Außenstelle Wangen - 
Liebigstraße 1, 88239 Wangen 
Telefon: 07522/996-3681 oder 996-3682 
Telefax: 0751/8577-3681 oder 0751/8577-3682 
www.landkreis-ravensburg.de 

Stammtisch Jahrgang 1951
Wir laden zum Stammtisch den Jahrgang 1951 am Freitag,
01.04.2016, ins Gasthaus Gerbe ein. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr.
Wir werden bei diesem Treffen über den Ausflug für dieses Jahr
sprechen.
Maria Lippus, Telefon: 6965

Nachgedacht
Der Menschensohn ist gekommen, um seine Seele als ein Löse-
geld im Austausch gegen viele zu geben (Mat. 20:28)
Wie würde durch dieses Loskaufs Opfer der Gerechtigkeit Genü-
ge getan? (1. Tim. 2:5, 6). Als vollkommener Mensch hatte Jesus
ähnliche Lebensaussichten wie Adam, bevor dieser sündigte.
Jehova hatte vor, die Erde mit vollkommenen Nachkommen
Adams zu füllen. Jesus opferte sein Leben daher aus tiefer Liebe
zu seinem Vater und zu den Nachkommen Adams. Er brachte ein
vollkommenes Menschenleben dar, das dem entsprach, das
Adam verloren hatte. Jehova auferweckte ihn als Geistperson (1.
Pet. 3:18). Er konnte das Opfer des vollkommenen Menschen
Jesus zu Recht als Lösegeld oder Rückkaufspreis für Adams Nach-
kommen annehmen. So erhielten sie wieder die Lebensaussich-
ten, die Adam eingebüßt hatte. In gewissem Sinn nahm Jesus den
Platz Adams ein (1. Kor. 15:45).

Musikkapelle Niederwangen
lädt ein zum Kirchenkonzert zugunsten des Wangener Vereins
Lichtblick e.V.
Am Samstag, 9. April 2016, 19.30 Uhr, in der Kirche St. Andreas in
Niederwangen.

Musikverein Neukirch
Tag der offenen Tür am 03.04.2016 im Musik-Vereinsheim
Der Musikverein Neukirch e.V. lädt alle Interessierten am Sonntag,
3. April 2016, zum Tag der offenen Tür ab 10:00 Uhr in das Musik-
Vereinsheim ein. Im Rahmen der Veranstaltung möchten wir
Ihnen die verschiedenen musikalischen Projekte des MV
Neukirch vorstellen.
Durch die Situation der Hallenverfügbarkeit am Ort hat sich der
Musikverein entschieden das traditionelle Konzert am Oster-
sonntag in diesem Jahr ausfallen zu lassen und stattdessen einen
Tag der offenen Tür zu veranstalten.
Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst (ca. 09:30) empfängt
Sie der Musikverein Neukirch vor der Pfarrkirche St. Maria bei gut-
er Witterung, um Sie mit klingendem Spiel an das Musik-Vereins-
heim zu führen. Dort angelangt, präsentiert der MV Neukirch
unter der Leitung von Thomas Ruffing die beiden vorbereiteten
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Stücke „Fiskinatura“ und „Wildenstein“ für das Ende April anste-
hende Wertungsspiel in Schechingen (Ostalbkreis). Im Anschluss
werden Holzbläser Schüler des MVN ihr Können in einem Ensem-
ble Vorspiel zum Besten geben. 
Ganz im Zeichen des Jahres der Generationen stehen die näch-
sten beiden Programmpunkte, welche die Spannbreite der musi-
kalischen Projekte des MV Neukirch von jung bis alt betonen:
Zunächst spielen für sie unsere jüngsten Mitglieder in der For-
mation MiniMusik auf und danach zeigt ihnen die Spätlese (Blä-
serklasse für Erwachsene), dass es nie zu spät ist ein Instrument
zu erlernen. 
Nachdem bereits die Holzbläser am Vormittag ihr Können unter
Beweis stellen durften, ist es nun an den Blechbläser Schülern des
MV Neukirch, als Ensemble zu musizieren. Als Gastmusiker dürfen
wir die Schlagzeugerklasse der Musikschule Meckenbeuren unter
der Leitung von Claus Furchtner begrüßen, welche die Vielfalt der
Schlagwerkinstrumente mit ihrem Auftritt dem Publikum vor Augen
führen möchte. Den musikalischen Abschluss des Tags der offenen
Tür gestaltet die kleine Besetzung  des Musikverein Neukirch.
Neben den genannten Programmpunkten finden ganztags in
den Räumlichkeiten des Musik-Vereinsheims Ausstellungen und
Vorstellungen der Blech- und Holzblasinstrumente statt. Hier bie-
tet sich für alle Interessierten die Möglichkeit, mehr über die ver-
schiedenen Instrumente in Erfahrung zu bringen und auch ein-
mal Probe zu spielen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, neben Getränken und
warmen Speisen wird auch Kaffee und Kuchen angeboten.
Kommen Sie zahlreich und lernen Sie den Musikverein Neukirch
mitsamt seiner verschiedenen Projekte kennen. Wir freuen uns
bereits jetzt über Ihr zahlreiches Erscheinen.

Der Gospelchor Waldburg gibt Frühjahrs-
Konzert in der Katholischen Kirche in Baindt
Am Sonntag, 24. April 2016, gibt der Gospelchor Waldburg in der
Katholischen Kirche St. Johannes Baptist in Baindt ein Frühjahr-
skonzert. Beginn ist um 18 Uhr.
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den traditio-
nellen bis hin zum modernen Gospel und afrikanischen Melodi-
en. Die Texte, die bewegenden Rhythmen und hinreisenden Har-
monien sprechen vielen Menschen aus dem Herzen. Die Freude
und Begeisterung des Chores wird auf die Zuhörer übertragen. 
Lassen Sie sich überraschen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.

Einladung zum traditionellen Osterkonzert
Wir laden Sie herzlich zu unserem diesjährigen Osterkonzert am
27.03.2016 um 20.00 Uhr in die Festhalle Bodnegg ein. Eintritt 7,- €
Die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut wird unter alter und neu-
er Leitung das Konzert eröffnen. Der Taktstock wird an Ostern
nun ganz offiziell von Martina Flock an David Schmid übergeben.
Unter dem Motto „Helden, Götter und Menschen“ werden wir Sie
durch den Konzertabend führen. Welche Stücke passen wohl zu
diesem Motto - das haben wir uns auch gefragt. Unser Dirigent
Nicolas Köb hat die Antwort darauf - lassen Sie sich überraschen.
Jeder Musikant ist stolz, wenn er geehrt wird, und wir sind stolz
auf unsere Musikanten. Daher nehmen wir unser Konzert auch
zum Anlass, Musikanten zu ehren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Ihre Musikkapelle Bodnegg.

Theaterverein Waldburg e.V.
Bald ist es wieder so weit: 
in Waldburg ist Theaterzeit
Casch … alles wegen dem lieben Geld
Unsere Aufführungstermine:
Nachmittagsvorstellung:
Freitag, 08. April 2016, 14.30 Uhr 
Abendvorstellungen:
Freitag, 08. April 2016, 20.00 Uhr
Samstag, 09. April 2016, 20.00 Uhr

Freitag, 15. April 2016, 20.00 Uhr
Samstag, 16. April 2016, 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf bei: Raiffeisenbank Vorallgäu eG, Ge -
schäfts stelle Waldburg, ab Dienstag, 29.03.2016, zu den üblichen
Geschäftszeiten, telefonisch ab 9.00 Uhr unter 0751/35559-390.

Bauernhausmuseum Wolfegg
Ostern im MUSEUM:
Ein großes Osterprogramm bietet das Bauernhaus-Museum Wolf -
egg, insbesondere auch für Familien: 
Ostersonntag, 27. März, 10-17 Uhr: · Landfrauen kochen in der
Museumsküche · 14 Uhr: Ausstellungsführung „Die Schwabenkinder“
Ostermontag, 28. März, 10-17 Uhr: ·Ostereier-Ausstellung,
Kunsthandwerker gestalten Ostereier · Vorführungen: Zuckerha-
sen-Herstellung, Glasbläser u.a. · Hasen- und Geflügelausstellung
· ganztags Bewirtung und hausgemachte Kuchen und Kaffee ·
Ostereiersuche für Kinder (11.30, 13.00 und 14.30 Uhr) · 14 Uhr:
Führung durch die Sonderausstellung „Mensch und Biene“
Osterferienprogramm für Kinder, jew. 11 – 16 Uhr (ohne Vor-
anmeldung, bei jeder Witterung): 
29. März: Frühlingstag - Die Natur erwacht: Frühlingssirup
herstellen, Vogel-Uhr basteln, Insektenhotel bauen, Frühstück
selbst gemacht (Getreide schroten, Obst schneiden, Müsli
mischen etc.), Märchen erzählen (14.30)
31. März: Rallye – ein Tag im Leben eines Bauern/einer Bäue-
rin: Reparaturwerkstatt - feilen, nageln, hämmern; Frühjahrsputz -
Boden schrubben, putzen; Hausarbeit - bügeln, mangeln; Küchen-
arbeit - Brei kochen; Auf dem Feld - Weidenzaun reparieren

Neu: Kursprogramm für Erwachsene: · 2. April, Baumschnitt · 
9. April, Weiden flechten „Brot- oder Blumenkörbchen“ · 7. Mai;
Wilde Kräuter auf den Tisch · 11. Juni; Einführung in die Imkerei ·
25. Juni; Wilde Kräuter zum Wohlfühlen · 02. Juli; Einführung in die
Imkerei Weitere Kurse auf der Homepage: www.bauernhaus-
museum.de/aktuelles 

Museumspädagogik: Bunte Stoffreste und leichte Gardinen-
stoffe kann die Museumspädagogik für ihre Projekte verwenden
und freut sich über Ihre Materialien. Kontakt: Verena Amann, Tel.
07527-9550-13. Herzlichen Dank!

Jahreskarten erhalten Sie an der Museumskasse oder in der
Museumsverwaltung. 

Kontakt Bauernhaus-Museum Wolfegg: Tel. 07527-9550-0, Fax:
07527-9550-10, info@bauernhaus-museum.de, www.bauern-
haus-museum.de, Öffnungszeiten Verwaltung: Mo-Do: 9 – 16 Uhr,
Fr: 9 – 12 Uhr. Im März und April hat das Museum montags
(außer Ostermontag) noch Ruhetag, ab Mai wieder jeden Tag
geöffnet. 
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3. Bodnegger Schenktag am 9. April 2016
Warenannahme:  9.00 Uhr – 9.45 Uhr im Foyer der Festhalle
Warenabgabe an alle:  10.00 Uhr – 11.00 Uhr (Bitte Tasche oder
Karton mitbringen)
Der Schenktag funktioniert so:
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit,
was Ihnen gefällt.
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen.
Wichtige Hinweise:
Die Waren werden bei der Annahme sortiert und kontrolliert.
Unbrauchbare, kaputte, verschmutzte Gegenstände und Geräte
können nicht angenommen werden. Die Anlieferung ist nur in
haushaltsüblichen Mengen möglich! Gegenstände, die beim
Schenktag keinen Abnehmer finden, werden – soweit möglich –
der Wiederverwertung zugeführt.
Alle Waren werden kostenlos abgegeben! 
Brauchbare und funktionstüchtige Geräte des täglichen
Gebrauchs wie z. Bsp. Geschirr, Gläser, Besteck, Küchengeräte,
Kochtöpfe, Lampen, Körbe, Koffer, Rucksäcke, (Hand)Taschen,
Ziergegenstände, Vasen, Radiogeräte, elektrische Küchenklein-
geräte, Fotoapparate, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele (voll-
ständig), Spielzeug, Schallplatten, Original - CDs, Bilder, Bilderrah-
men, Haushaltswäsche, Gardinen, Stoffe, Tischdecken etc. können
angeliefert werden.
Jahreszeitlich passende Kleidung und Schuhe können nur in gut
erhaltenem und sauberem Zustand angeliefert werden. 
Sperrige Gegenstände (Möbelstücke, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Matratzen, Fahrräder, Fernseher, Computer,
Drucker, …) können nicht angenommen werden. 
Weitere Infos unter Tel.: 07520-920 822 oder per Mail:
gnann@bodnegg.de

Stepaerobic/Skigymnastik Bodnegg
Der Frühling naht und damit auch das Ende von Stepaerobic und
Skigymnastik. Der Mittwoch vor Ostern ist der letzte Termin.
Ab Mittwoch, dem 13.4., beginnt der Lauftreff, ab Donnerstag,
dem 14.4. der Nordic-Walking-Treff. Außerdem werden wir dieses
Jahr ab Mittwoch, dem 13.4. noch einen eMountainbike-Treff für
eMountainbikes anbieten. Näheres wird noch bekanntgegeben.
Abschließend danken die Skifreunde Bodnegg der Übungsleite-
rin Janina für die hervorragende Arbeit, die bis zum Schluss von
einer großen Zahl begeisterter Teilnehmer honoriert wurde.
Genauso danken wir den kurzfristig eingesprungenen Vertre-
ter(inne)n, besonders Karo, für ihre Bereitschaft, uns zu helfen.
Wir wünschen allen einen schönen und gesunden Sommer.
Dieter Franke

Tennisclub Bodnegg e. V.
Frühjahrsinstandsetzung!
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wollen wir am ersten
Aprilwochenende die Frühjahrsinstandsetzung durchführen.
Termin: Freitag, 1. April 2016 ab 14:00 Uhr

Samstag, 2. April 2016 ab 09:30 Uhr
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer.
Mitglieder, die Arbeitsstunden ableisten möchten, nehmen bitte
Kontakt auf mit unserem neuen 2. Vorsitzenden Axel Klaffke unter
0751/63936.
Der Vorstand

Orientierungsritt in Weingarten 
am 10. April 2016
Die Bundeswehr-Reiterabteilung Weingarten e.V. veranstaltet am
Sonntag, 10. April 2016 einen Orientierungsritt, zu dem alle inter-
essierten Freizeitreiter, Erwachsene und Jugendliche, eingeladen
sind. Start ist beim Hofgut Nessenreben. Parkplätze für die Pferde-
transporter sind ausgewiesen. Ein Start ist möglich von 9.00 bis
12.00 Uhr. Die Strecke führt über rund 16 Kilometer mit acht Sta-
tionen, an denen Reiter und Pferde ihre Harmonie, Geschicklichkeit
und Kenntnisse beweisen sollen. Die Startgebühr beträgt 13 Euro

inkl. Verpflegung. Gestartet wird paarweise bei getrennter Wer-
tung für Erwachsene und Jugendliche (6-15 Jahre). Einzelreiter sind
willkommen. Zugelassen sind alle Reitweisen sowie Pferde/Ponys
ab 5 Jahren. Die Teilnahme erfolgt nach den Regeln der WBO. Reit-
helm ist für die Teilnehmer Pflicht. Grüne Kopfnummern am Pferd
sind erwünscht. Die Teilnehmer reiten grundsätzlich auf eigene
Gefahr! Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Reiter oder
Pferde. Mit der Meldung versichern die Teilnehmer, dass für ihre
Pferde eine Haftpflichtversicherung besteht und dass ihre Pferde
geimpft und gesund sind. Die Teilnehmer sind aufgefordert, sich
verkehrsgemäß und naturschonend zu verhalten. Die Veranstal-
tung ist von der Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen
in Baden-Württemberg genehmigt. Die Entscheidung der LK-
Beauftragten ist bindend. Nähere Informationen gibt es bei der
Vorstandschaft unter Telefon 0160-4151969 oder 0176-31372487.

family.de - Seminar für Alleinerziehende 
mit Kindern in allen Altersgruppen
Samstag, 09.04. ,16.04. und 30.04. von 10.00 bis 13.00 Uhr
Das Seminar möchte persönliche Kompetenzen wie Selbstver-
trauen und Selbstwertgefühl entwickeln um die Beziehung zu
den eigenen Kindern, zum anderen Elternteil und andere Bezugs-
personen des täglichen Umfelds zu stärken.
Es werden Themen wie das Gleichgewicht zwischen Individua-
lität und Anpassung aufgegriffen und die Bedeutsamkeit davon
auf seine eigenen Bedürfnisse zu achten, die sonst allzu leicht in
den Herausforderungen des täglichen Lebens (bei der Erziehung,
Haushalt, Betreuung und Beruf ) untergehen könnten.
Das Seminar ist als Inspiration zur Weiterentwicklung gedacht.
Eigene Kinder können gerne mitgebracht werden, denn für eine
Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.
Ort: Haus der Mitte
Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751/9587562, E-Mail: nan-
di@hausdermitte.de
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis 04.04.2016 und Kontakt: Kinder-, Jugend- und
Familienbeauftragte Stefanie Nandi (Haus der Mitte) und über
Tine Madsen Seminarleiterin.
Seminarleiterin: Tine Madsen, Dipl. Musikerin, Musikpädagogin,
Atempädagogin und familylab-Seminarleiterin.
Tel.: 07502/944313, E-Mail: tine.madsen@familylab.de und
www.familylab.de  www.family-counseling.de 
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Arthrosen des Handgelenks sind
oft die Folge von scheinbar
harmlosen Knochenbrüchen,
die leicht vermeidbar gewesen
wären. Schmerzen und Ein-
schränkungen machen dann
selbst einfachste Tätigkeiten be-
schwerlich oder gar unmöglich
und werden immer mehr zu
einer großen nervlichen Belas-
tung. Was aber kann man selbst
zur Vorbeugung tun, und wie
kann man die Schmerzen und
Einschränkungen lindern? In
ihrer neuen Informationsschrift
„Arthrose-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. zahl-

reiche Hinweise zu diesem 
wichtigen Thema. In anschau-
lichen und interessanten Dar-
stellungen werden dabei aktu-
elle Behandlungsmethoden und
wertvolle Tipps beschrieben.
Darüber hinaus enthält das
neue Heft viele weitere nütz-
liche Empfehlungen für alle
Arthrose-Betroffenen. Ein kos-
tenloses Exemplar des „Ar-
throse-Info“ kann angefor-
dert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
11 05 51, 60040 Frankfurt /
Main (bitte eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?

Anzeigen helfen verkaufen!
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Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de

Jede Woche 
„am Ball“
beim Kunden

Ihre Anzeige im
Mitteilungsblatt
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